
Eröffnung am 05.09.2024 von 18 bis 21 Uhr 

Öffnungszeiten:
Do/ Fr 14-18 Uhr/ Sa 12-15 Uhr
und nach Vereinbarung unter: +49 1728705266
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www.hks-freiebildendekunst.de 
www.instagram.com/hks_levelone/

level one 
Ausstellungsraum der HKS -  
Hochschule für Künste im Sozialen, Ottersberg 
Admiralitätsstraße 71 
20459 Hamburg

GLOTZE PROTZE KOTZE
Die Rauminstallation, bestehend aus 
einer analogen Video- und Soundcollage, 
verbindet Gegensätze miteinander:
Röhren- und Flachbildschirme, Individuum 
und Kollektiv, analog und digital, Isolation 
und Kommunikation und stellt damit unter 
anderem existenzielle Fragen zwischen 
Sinn und Sinnlosigkeit.
Der Titel GLOTZE PROTZE KOTZE reflektiert 
und karikiert das heutige Konsumverhalten 
sowie die damit verbundene mediale 
Reizüberflutung und eskaliert in einer 
dadaistischen Auseinandersetzung die 
Grenzen der sozialen Medien. 
Überlagerung und Chaos von Bild-, Video- 
und Soundmaterial als Ausdruck 

menschlicher Überforderung in einer 
vielschichtigen Lebenswelt werden als 
künstlerische Mittel benutzt. Mit der 
Bespielung und Überlagerung analoger 
Medienträger mit digitalen Inhalten wird die 
Gleichzeitigkeit von konsumgetriebenem 
Innovationsstreben und Retronostalgie 
ad absurdum geführt. In einem anachro- 
nistischen Vorwärts- und Rückwärts- 
blick gucken die Betrachter*innen durch 
die Instagram-Lifestyle-Flut in die Röhre.

level one ist ein Ausstellungsraum für Studierende 
und Absolvent*innen der Hochschule für Künste im 
Sozialen, Ottersberg. 
Er bietet den Künstler*innen die Möglichkeit, 
Ausstellungserfahrungen zu machen.

„Salon Ursula“ ist eine kollaborativ zusammenarbeitende 
Künstler*innen Gruppe, die sich im Dezember 2022 in 
einem gleichnamigen Friseur Salon gegründet hat. Die 
Künstler*innengruppe besteht aus +/-10 Personen und 
ermöglicht sich selbst ein fluides Wachsen und Schrump-
fen, um diverse Standpunkte wechselwirkend einbeziehen 
zu können. Alle Künstler*innen haben einen Hintergrund 
der freien bildenden Kunst. Beteiligt an dieser Austellung 
sind: Paula Freitag, Pia Schnackenberg, Lina Rosengrün,  
Tinka Rimbach, Sigrid Brüns, Gretha Boenisch, Peppa,  
Juliane Brandt.
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